
Die Zerebrovaskuläre Arbeitsgruppe der Schweiz
ist eine 1996 gegründete, interdisziplinäre Interes-
sensgemeinschaft von Ärzten und Ärztinnen und
anderen Wissenschaftlern und Wissenschaftlerin-
nen, die sich besonders der Problematik des Schlag-
anfalls widmen. Derzeit besteht sie aus etwa 100
Mitgliedern: Neurologen, Neurochirurgen, Neuro-
radiologen, Angiologen, Angiochirurgen, Intensiv-
medizinern und auch Personen, die in der Pharma-
forschung tätig sind.

1997, 1998 und 1999 fanden die Jahrestagungen
jeweils in Bern statt. Dies erlaubte es, einen

Tagungsmodus zu generieren, der dann in etwas
grösserem Rahmen in Aarau fortgesetzt werden
konnte. Die vorliegenden Abstracts zeigen den
derzeitigen, vorwiegend klinischen, Stand der
Forschungstätigkeiten und -interessen in der
Schweiz. Die Schwerpunkte bilden die klinisch
neurologische Beschreibung von neurovaskulären
Krankheitsbildern, die lokale oder systemische
Thrombolysetherapie,Ultraschalldiagnostik, Inten-
sivmedizin bei zerebrovaskulär Erkrankten und 
der systematische, umfassende Behandlungsansatz,
die sogenannte Stroke Unit.
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